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Grundsatzlich konnen drei Modelle von
Sharing Economy unterschieden werden,
namlich ...

... das peer-to-peer Modell, das
business-to-consumer Modell und das
consumer-to-business Modell.

SHARING ECONOMY 10./11. Schulstufe

Typisch fir Sharing Economy ist, ...

... dass alle Beteiligten einer Nutzungsge-
meinschaft oder einem Nutzungsnetzwerk
angehoren bzw. darauf Zugriff haben.

Mit Collaborative Consumptioniist...

... der gemeinschaftliche Konsum gemeint.
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Die Nutzung erfolgt in der Regel zwischen
Mitgliedern einer Gemeinschaft, ...
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... die uber das Internet organisiert sind.

Typisch fur Sharing Economy ist, ...

... dass die Teilnehmer:innen rasch auf An-
gebot und Nachfrage reagieren konnen.

Ubersetzen kénnte man Sharing
Economy ...

... mit ,Okonomie des Teilens*.
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Besitzen bedeutet in der Sharing
Economy ...
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... ein vorubergehendes Innehaben.

Guter werden in der Sharing Economy ...

... hur vorubergehend oder zeitlich
beschrankt genutzt.

Unter Sharing Economy versteht man ...

... die zeitversetzte Nutzung von Gutern,
Dienstleistungen oder Finanzmitteln.
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Oft wird ein Vertrauenssystem aufgebaut,
indem ...

... ein Online-Bewertungssystem soziale
Kontrolle und den Aufbau von
Vertrauen und Reputation ermoglicht.

SHARING ECONOMY 10./11. Schulstufe

In den meisten Fallen von Sharing
Economy ...

... wird eine Vermittlungsgebuhr,
eine Provision oder ein Mitgliedsbeitrag
eingehoben.

Charakteristisch fuir diese Form des Wirt-
schaftens sind ...

... das zeitlich beschrankte Besitzen oder
der vorubergehende Zugriff auf materielle
und immaterielle Guter.

HHHHHHHHHHHHHHHH 1 |
D“‘] 12/2025
UPNR. 4.6

KONSUMENTEN
FRAGEN

NNNNNNNNNNNNNNNNN



	SHARING ECONOMY
	Verbraucher:innenbildung 

	Überblick 
	Sharing Economy
	10./11. Schulstufe

	Einleitung
	Sharing Economy
	Informationen
	Sharing Economy
	Methode
	Sätze bilden 
	Material
	Sätze bilden – Satzanfänge 
	Arbeitsblatt
	Sätze bilden 
	Material
	Sätze bilden – Auflösung
	Methode
	Zeitungsartikel 
	Material
	Zeitungsartikel Urban Gardening 
	Material
	Zeitungsartikel Kost-Nix-Laden 
	Material
	Zeitungsartikel Airbnb
	Material
	Zeitungsartikel BlaBlaCar
	Material
	Zeitungsartikel Couchsurfing
	Material
	Zeitungsartikel Klappertopf
	Material
	Zeitungsartikel EatWith
	Material
	Zeitungsartikel LETS-Tauschkreis 
	Material
	Zeitungsartikel Shpock
	Material
	Zeitungsartikel Crowdinvesting 
	Material
	Zeitungsartikel Crowdfunding
	Material
	Zeitungsartikel GEA
	Hintergründe
	Zeitungsartikel Urban Gardening 
	Hintergründe
	Zeitungsartikel Kost-Nix-Laden 
	Hintergründe
	Zeitungsartikel Airbnb
	Hintergründe
	Zeitungsartikel BlaBlaCar
	Hintergründe
	Zeitungsartikel Couchsurfing
	Hintergründe
	Zeitungsartikel Klappertopf
	Hintergründe
	Zeitungsartikel EatWith
	Hintergründe
	Zeitungsartikel LETS-Tauschkreis 
	Hintergründe
	Zeitungsartikel Shpock
	Hintergründe
	Zeitungsartikel Crowdinvesting 
	Hintergründe
	Zeitungsartikel Crowdfunding
	Hintergründe
	Zeitungsartikel GEA
	Methode
	Sharing Economy Beispiele  
	Arbeitsblatt
	Sharing Economy Beispiele 
	Informationen
	Konsument:innen in der 
	Sharing Economy 
	Methode
	Sharing Economy in der Klasse 
	Material
	Tauschbörse
	Methode
	Meine Sharing Story 
	Unterrichtsvorschlag
	Sharing Economy
	Impressum
	Sharing Economy

